
Bundesweite Präsenz braucht bundesweites Kennenlern en und 
den Erfahrungsaustausch 
Pfingsten mit DIE LINKE ist dafür eine tolle Gelege nheit 
von Ilona Iffarth, BO Saalkreis Nord im Saalekreis 

Einmal dabei, immer dabei! zu Pfingsten mit DIE LINKE am 
Werbellinsee. 

Auch zum 18. bundesweiten Treffen nahmen wieder viele 
Mitglieder und SympathisantInnnen der LINKEN, so auch aus 
Sachsen-Anhalt in der Europäischen Jugenderholungs- und 
Begegnungsstätte am Werbellinsee teil. 

Es machte einfach Spaß sich mit Gleichgesinnten zu unterhalten, 
an Kultur- und Sportveranstaltungen teilzunehmen und natürlich 
die politischen Diskussionen mit Bundestagsabgeordneten zu 
verfolgen und mit zu gestalten. 

Besondere Höhepunkte für mich waren die Gesprächsrunden mit 
Gesine Lötzsch, Inga Nitz, Kersten Steinke, Kerstin Kaiser und 
unserem Jan Korte. 

Sie gaben mir Gelegenheit, meine Ansichten aus professioneller 
Sicht zu sehen und aus anderen Perspektiven zu hören, 
Anregungen fürs Weiterdenken mitzunehmen. 

Sachsen-Anhalt machte nicht nur mit einem Info-Stand auf sich 
aufmerksam. 

Auch unsere Fußball-Mannschaft zog wieder in das Finale des 
Kleinfeld-Fußballturniers ein. Allerdings musste sie sich der 
Mannschaft von Traktor Boxhagen geschlagen geben und 
wurden somit Turnier-Zweiter vor Mecklenburg-Vorpommern. 

Unsere Jungs, hauptsächlich vom Verein Halle-Rosengarten 
gestellt, vertrat den Landesverband Sachsen-Anhalt bereits das 
vierzehnte Mal. 

Weitere Informationen erhaltet Ihr unter www.rote-reporter.de. 
Dort wird auch in diesem Jahr die Zeitung des Pfingsttreffens 
„linke zeiten“ wieder ins Netz gestellt. 

Übrigens ist es nun ein offenes Geheimnis, dass der 
Landesverband Sachsen-Anhalt kein offizieller Teilnehmer des 
Treffens ist. Denn darauf machten am Info-Stand von Sachsen-
Anhalt deren Organisatoren Marianne und Ralf Böttcher aus dem 
Stadtverband Halle sowie Ilona und Klaus-Dieter Iffarth aus dem 
Kreisverband Saalekreis aufmerksam. 

Innerhalb von knapp 5 Stunden sammelten wir über 120 
Unterschriften für eine offizielle Unterstützung und Teilnahme 
unseres Landesverbandes am Pfingsttreffen. 

Auch Gesine Lötzsch bedauerte das offizielle Fehlen der 
Sachsen-Anhaltiner und wünschte uns viel Erfolg. Sie will sich 
persönlich in dieser Sache an unseren Landesvorstand wenden. 

Zuspruch und Bereitschaft zur Mitarbeit fand auch die Absicht der 
Standorganisatoren, eine Landes-AG „Pfingsten mit DIE LINKE“ 
zu gründen. 

Habt Ihr Interesse an einer Teilnahme am Pfingsttreffen oder 
sogar in der AG mitzuarbeiten? 

Meldet Euch unter: marianne.boettcher@web.de oder 

iffarthkdi@aol.com. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 


